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Veranstaltungskalender 2/2024

Kontakt mit Hürden oder blockiert – wie kann  
Verbindung (wieder) gelingen?
Ein Workshop zur Prä-Therapie nach Garry Prouty.
Referent: Dion Van Werde, M.A. Psychologe und Psycho
therapeut, Supervisor und Mitglied der „Editorial Board of 
the World Organization for Person-Centered Experiential 
Psychotherapy“. Ausbildung in Prä-Therapie nach  
Garry Prouty.
Termin: 8.–9. Mai und 26. Juni 2025, 3-Tages-Workshop
Ort: Zürich, Schweiz
Info & Anmeldung: pcasuisse.ch/bildungsinstitut/ 
kurse-und-seminare

Jahreskongress der GwG
Zeit: 13.–15. Juni 2025
Ort: Mainz, Deutschland
Info: www.gwg-ev.org

AUSTRIA PROGRAMM, 37. Internationaler  
Personzentrierter Workshop
Einwöchige Encounter-Gruppe in der Tradition des La Jolla 
Programms 
Zeit: 18.–25. Juni 2025 
Ort: Schloss Zeillern, Österreich 
Info: http://www.apg-ips.at

Cross-Cultural Communication
International, Bilingual Person-centered Workshop
Zeit: 11.–17. August 2025
Ort: Ungarn
Info: https://encounter.hu/en/

GwG-Fachtag Soziale Arbeit
„Personzentrierte Haltung in der Sozialen Arbeit –  
beziehungsfördernd, selbstreflexiv und system
kritisch?!“
Zeit: 19. September 2025
Ort: Berlin, Deutschland
Info: www.gwg-ev.org

GwG-Fachtag Psychotherapie
„Einführung in die Emotionsfokussierte Therapie 
mit Jugendlichen und Erwachsenen“
Zeit: 26. September 2025
Ort: Mainz, Deutschland
Info: www.gwg-ev.org

ÖGWG-Woche 2025
Zeit: 29. Oktober – 1. November 2025
Ort: St. Virgil, Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg

6th PCE Europe Symposium  
Zeit: 21.–23. November 2025,  
Pre-conference event: 20.11.2025 
Ort: Glasgow, Schottland
Info: https://www.pce-europe.org/symposium2025#  
 

Vorankündigung: 
Symposium anlässlich 30 Jahre FORUM
Zeit: 12.–13. Juni 2026 
Ort: Kardinal König Haus, Wien, Österreich

PCE 2026 
„A CHANGING WORLD“
Zeit: 8.–12. Juli 2026
Ort: Köln, Deutschland 
Info: https://www.pce-europe.org/ 
Einsamkeit und Krankheit – personzentrierte Wege zur  
Begegnung.



GwG-Fachtag
Kreativität und Offenheit in der 

Personzentriert-Experientiellen Psychotherapie 
Einführung in die Emotionsfokussierte Therapie mit 

Jugendlichen und Erwachsenen

Mit VorträgenMit

Referentinnen:
Dr. Mirisse Foroughe

 Clinical Director des Family Psychology Centre,Toronto/CAN
Dr. Rachel Moline

Klinische Psychologin, Gründerin von Canmore Child & Family 
Psychology

Emotionsfokussierte Therapie (EFT) nach Leslie Greenberg kann als eine Weiterentwicklung der Person
zentrierten Therapie verstanden werden. Der Fachtag öchte die Perspektiven weiten, sowohl, was unseren klas-
sischen Personzentrierten Ansatz, als auch was die Arbeit über Altersgrenzen hinaus betrifft.
In Dr. Mirisse Foroughe und Dr. Rachel Moline haben wir die aktuell versiertesten Expertinnen, Wissenschaft-
lerinnen, Praktikerinnen und Dozentinnen gefunden, die uns sowohl die Grundlagen der EFT mit Erwachsenen 
vermitteln wird, deren Schwerpunkt aber ebenso die Arbeit mit Jugendlichen ist.

Veranstaltungsort:
Erbacher Hof, Grebenstr. 24, 55116 Mainz, Deutschland

Die Anmeldung erfolgt schriftlich per Post oder Mail an die 
GwG e. V.
Melatengürtel 127, 50825 Köln
Tel.: + 49 (0) 221 925908-1 1
barg@gwg-ev.org

Informationen finden Sie online unter www.gwg-ev.org

Teilnahmegebühren
290,00 € 
GwG-Mitglieder: 250,00 €

Die Akkreditierung der Veranstaltung wird bei der  
Psychotherapeutenkammer beantragt.



ÖGWG - Österreichische Gesellschaft für wissenschaftliche, klientenzentrierte Psychotherapie und personzentriert Gesprächsführung
Altstadt 13, 4020 Linz, T: +43732 78 46 30-0, F: +43732 78 46 30-4, office@oegwg.at, www.oegwg.at

Weiterbildungsangebot  von ÖGWG und APG•IPS

Personzentrierte Supervision und 
Organisationsentwicklung

Lehrgangsstart:  September 2025
Seminarorte:  Wien
Dauer:   2,5 Jahre – berufsbegleitend

Lehrgangsleitung:
MMag. Gerald Käfer-Schmid  
M: praxis@kaefer-schmid.at 
T: +43 677 614 354 34Information und Anmeldung unter:

oegwg.at/fort-und-weiterbildung/supervision

Fort- und Weiterbildungen

Personzentrierte Säuglings-, Kinder- und Jugendlichen 
Psychotherapie

Lehrgangsstart:  Frühjahr 2026
Seminarort:  Linz
Dauer:    2,5 - 3 Jahre – berufsbegleitend

Lehrgangsleitung:
Brigitte Sotzko-Wengert, MSc & Wilhelm Pointner, MSc
M: skj@oegwg.at
T: +43 664 213 59 34 T: +43 664 142 18 71

Information und Anmeldung unter:

oegwg.at/fort-und-weiterbildung/kinder-and-jugendpsychotherapie

Traumatherapie

In der Weiterbildung wird  die Möglichkeit geboten, sich mit der Begrifflichkeit 
„Trauma“ in der Personzentrierten Welt auseinanderzusetzen. Der Fokus liegt auf 
einer persönlichen, individuellen Auseinandersetzung mit dem Thema „Trauma 
und Personzentrierter Ansatz“ und darauf, bei den Teilnehmer:innen individuelle 
Entwicklungsprozesse anzustoßen.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit Einzelmodule zu verschiedenen Trauma-Themen 
zu absolvieren.

Information und Anmeldung unter:

oegwg.at/fort-und-weiterbildung/traumatherapie

Personzentrierte Weiterbildung für die psychotherapeutische Behandlung von akut Traumatisierten 
und Klient:innen mit Traumafolgestörungen

Lehrgangsstart: Herbst 2026
Seminarort:  Wien
Dauer:  2 Jahre – berufsbegleitend

Lehrgangsleitung: 
Michael Schrotter, MSc & Sandra Frank, MSc
M: trauma@oegwg.at
T: +43 650 52 11 239

Der berufsbegleitende Lehrgang zielt darauf ab, psychotherapeutisch tätigen 
Personen vertiefende Kenntnisse zu vermitteln, die sie in ihrer Kompetenz zur 
psychotherapeutischen Arbeit mit jungen Klient*innen sowie deren Bezugsper-
sonen unterstützen.
Ein wesentliches Element dieses Curriculums ist die ressourcenorientierte Ent-
faltung der Persönlichkeit der Psychotherpeut:innen, die Auseinandersetzung mit 
möglichen Störungsbildern und das Üben von kreativen Ansätzen in der Kinder- 
und Jugend Psychotherapie.

Es wird ein stringentes, inhaltlich geschlossenes Modell von Verstehens-
zugängen und Handlungsmöglichkeiten für komplexe, überindividuelle 
Supervisions- und Coaching-Problemstellungen, basierend auf dem per-
sonzentrierten Menschenbild und der personzentrierten Theorie von Ver-
änderung, geboten. Dies ermöglicht ein sicheres und effizientes Handeln 
im gesamten Supervisionsarbeitsfeld.

Weiterbildungsangebot der ÖGWG

Weiterbildungsangebot der ÖGWG



 

KURSPROGRAMM 2024-2025 

 
  

 
 
  
  
 
Postgraduale Weiterbildung in Personzentrierter Psychotherapie, pcaSuisse 
Psychotherapie wirkt, weil Beziehung wirkt. 
Der eidgenössisch akkreditierte Studiengang befähigt Sie, eigenverantwortlich, kompetent Psychotherapie 
durchzuführen. Im Zentrum stehen Sie mit Ihrem fachlichen und persönlichen Entwicklungsprozess. Grup-
pensetting und Methodenkombination unterstützen Lernen praxisnah und nachhaltig. Die Weiterbildung 
wird seit 45 Jahren angeboten und weiterentwickelt, gliedert sich in 3 Module und dauert gut 4 Jahre.  
 

Weiterbildung in Personzentrierter Beratung nach Carl Rogers, pcaSuisse  
Ihr Weg zur starken Beratungs- und Kommunikationskompetenz. 
Die modulare Weiterbildung richtet sich an alle Personen, die Menschen begleiten und ihre Kompetenzen 
erweitern wollen, z.B. in sozialen, pädagogischen, medizinischen, seelsorgerischen Berufen, im HR, in lei-
tender Funktion. Ihr Lernprozess befähigt Sie, Klient*innen, Mitarbeitende, Lernende wirksam und kompe-
tent zu begleiten und zu fördern. Mit Option zur höheren Fachprüfung mit eidgenössischem Diplom. 
 

Fortbildungsveranstaltungen  
für Psychotherapeut*innen, Berater*innen, Fachpersonen aus Gesundheit, Prävention, Erziehung, 
Bildung, Wirtschaft und Organisationen und für am Personzentrierten Ansatz Interessierte.
Aus unserem Kursprogramm ab Oktober 2024: 
Störungen in der therapeutischen Beziehung X Bindungen und Bindungsentwicklung und deren Auswir-
kungen im Lebenslauf X Therapiebegleitende Medikation X Focusing kennenlernen X Focusing auspro-
bieren und auffrischen X Zu sich selber kommen - sich selber begleiten X Komm mit auf Held*innen-
reise! X Teamarbeit personzentriert mit dem soziokratischen Kreismeeting X Dion van Werde: Die Prä-
Therapie nach Garry Prouty X Wer gut für sich selbst sorgt, kann kongruenter für Andere sorgen - Selbst-
fürsorge und Achtsamkeit im beruflichen Kontext X Thinking at the Edge TAE – eine auf Focusing auf-
bauende philosophische Praxis X und weitere Kurse: 
 
Detaillierte Kursausschreibungen  
und Anmeldung: 
www.pcasuisse.ch/institut 

 
 
 

 
 

Besuchen Sie pcaInstitut auf Facebook, Instagram und LinkedIn 
 

pcaInstitut · Josefstrasse 84 · CH-8005 Zürich · +41 44 271 71 70 · info@pcainstitut.ch · pcasuisse.ch/institut 
Weiter- und Fortbildung in Personzentrierter Psychotherapie und Beratung · Bildungsinstitut der pcaSuisse 



 

Deutsche Psychologische Gesellschaft 
für Gesprächspsychotherapie e.V. 

Einladung zum Forum Gesprächspsychotherapie 
der Deutschen Psychologischen Gesellschaft für Gesprächspsychotherapie 

am Samstag, den 26.04.2025  
 

Personzentrierte Körperpsychotherapie 
 

Programm: 
 

11:00 - Begrüßung 
Dipl.-Psych. Jana Lammers 

 
 11:15 – 12:15  

Vortrag:  Personzentrierte Körperpsychotherapie 
Dipl.- Päd. Lisa Große-Rhode  

  
Diskussion des Vortrags 

 __________ 
 

14:00 – 15:30 
Workshop  
Lisa Große-Rhode 

 
 
15:45 – 16:30 
Plenum 
Diskussion und Fragen 

 
Abschlussbesprechung 

 Anregungen für das Forum 2026 
 
 
Teilnahmegebühr: 
Mitglieder 60,-, Nicht-Mitglieder 80,-, PiA(P) 20,-, Studierende 20,- 
Tagungsort: dock europe e.V., Bodenstedtstr 16, 2. OG (Hinterhof Eingang West), 
22765 Hamburg 
Für mehr Informationen: Siehe www.dpgg.de  
 
Anmeldung: Kathleen Raasch E-Mail: info@dpgg.de 
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Themenheft
Personzentrierte Supervision und  
Organisationsberatung
Herausgegeben von Gerald Käfer-Schmid und Peter Frenzel

FACHBEITRÄGE

Robert Waldl: Verhalten und Verhältnisse verstehen und verändern.  
Coaching für Führungskräfte auf Basis der Personzentrierten Systemtheorie  6

Peter Frenzel: Der Personzentrierte Ansatz in Supervision und Coaching. 
Eine kritische Positionierung  17

Ulrich Siegrist: Personzentriert-experienzielle Organisationsberatung.   31

Thomas Olbrich: Führung braucht keine Superheld*innen, sondern Supervision. 
Reflexion praktischer Erfahrungen aus Sicht einer Führungskraft  39

REZENSIONEN 49

 

Internationale Zeitschrift 
für Personzentrierte und Experienzielle Psychotherapie und Beratung

CALL FOR PAPERS
Motivierende Gesprächsführung 

PERSON Heft 1/2027

Liebe Kolleg*innen,

die Fachzeitschrift PERSON, ist auf der Suche nach Fachbeiträgen.

Ein Schwerpunktheft der PERSON (https://www.facultas.at/verlag/zeitschriften/person), erscheint im 1. Quartal 
2027 und widmet sich dem Thema Motivierende Gesprächsführung.
 
Wir laden Forscher*innen und wissenschaftsorientierte Praktiker*innen herzlich ein, ein kurzes Abstract (Titel, 
max. ½ Seite zuzüglich Literaturangaben zum geplanten Schwerpunkt) zu einem Bereich des Feldes „Motivie­
rende Gesprächsführung“ bis zum 31. Dezember 2024 an eine der beiden folgenden Personen zu senden:

Prof. Dr. Yvette Völschow: yvette.voelschow@uni-vechta.de

MMag. Gerald Käfer-Schmid, MSc: praxis@kaefer-schmid.at

Zum zeitlichen Ablauf:
Sie erhalten im Jänner 2025 eine Rückmeldung darüber, ob Ihr Beitrag inhaltlich für das Heft angenommen wurde. 

Ihr fertiger Artikel sollte dann bis 31. August 2025 bei uns eingegangen sein. Die Beiträge der PERSON unterlie­
gen einem double blind Begutachtungsverfahren (Peer Review). 

Wir freuen uns auf interessante Beiträge!

Yvette Völschow und Gerald Käfer-Schmid
für die PERSON-Redaktion

Gerne können Sie diese Ausschreibung auch an interessierte Kolleg*innen weiterleiten!
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Internationale Zeitschrift 
für Personzentrierte und Experienzielle Psychotherapie und Beratung

CALL FOR PAPERS
Der PZA und die Humanistischen Psychotherapien 

PERSON Heft 2/2027

Bitte auch gerne an interessierte Kolleg*innen weiterleiten!

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Ein Schwerpunktheft der PERSON soll unterschiedlichste Aspekte der Beziehungen zwischen dem personzen­
trierten Ansatz und der Idee einer humanistischen Klammer psychotherapeutischer Schulen beleuchten:
•	 Der Personzentrierte Ansatz als eine Form Humanistischer Psychotherapie
•	 Weiterentwicklungen innerhalb humanistischer Psychotherapie (bzw. Therapieansätzen) und der Beitrag des 

personzentrierten Ansatzes
•	 Beziehungen zu anderen humanistischen Methoden/Verfahren: Gestalttherapie, Psychodrama, Existenzanalyse …
•	 Die Position der humanistischen Psychotherapieansätze innerhalb der Psychotherapie
•	 Ausbildungsfragen im Licht einer humanistischen Klammer für die Psychotherapie
•	 Humanistische Psychotherapieansätze und Gesellschaft
•	 Das Verhältnis des personzentrierten Ansatzes zur klassischen und gegenwärtigen humanistischen Psychologie
•	 Gibt es ein personzentriertes Humanismusverständnis? Welche Unterschiede und Gemeinsamkeiten  

zeigen sich hier zu anderen Ansätzen?
•	…

Wir laden Personzentrierte Psychotherapeut*innen und Berater*innen, Ausbildungskandidat*innen und Vertre­
ter*innen der Ausbildungen bzw. Fachspezifika und Forscher*innen der Psychotherapie- und Beratungswissen­
schaften sowie der angrenzenden Gesundheitswissenschaften herzlich ein, ein kurzes Abstract (Titel, 5–10 Zei­
len) zum Thema PZA und humanistische Psychotherapie bis zum 1. Juli 2025 zu senden an die Adresse: 

christian.korunka@@univie.ac.at zu schicken

Sie erhalten bis Anfang August 2025 eine Rückmeldung, ob Ihr Beitrag inhaltlich für das Heft angenommen 
wurde. 

Ihr Artikel sollte bis Anfang August 2026 bei uns einlangen. 
Die Beiträge der PERSON unterliegen einem double blind-Begutachtungsverfahren (Peer Review). Das Heft er­
scheint im Herbst 2027. 

Die Manuskriptrichtlinien des Journals finden sich unter: 
https://www.facultas.at/media/18937

Wir freuen uns auf interessante Beiträge!
Die Mitglieder der Redaktion der PERSON




